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[fol. 169v]

    Außgab auf Gepey
         vnd Vnderhaltung beeder Preuheuser

Litt. P Wie hiebeikhommendter genedigister Befelch de dato
  21. Jener vnnd pres. 3. February Anno 1690
  mit mehrerm weiset, ist die genedigiste Be-
  willigung geschehen, das yber die khlaine
  Thonau negst der Pfleg, gleich es auch vor
  disem schon gewest, widerumb ain neue
  Prukhen zue besser- vnnd fieglicher Hinumb-
  bringung des Holz in den Churfürstlichen Holzgartten
  mit denn yberschribnen Vncossten der 135 fl.
  46 kr. verfesttiget werden solle, warauf dan
  volgents erloffen, nemblichen

Mathias Holzapfl vnnd Philipp Höll, beede
  von Schwaben, verkhauffen zue solcher Pruckh
12 grosse, ains per 2 fl. 45 kr., dan 10
Stekhenreis, ains per 1 fl. 45 kr., item zue

  dennen Fuesholzen vnnd Doggen 6 khlien-
  ere Reisl, ains per 54 kr., dennen darfir

No. 240   den 19. Juny A
o. 1690 bezalt worden

55 fl. 54 kr.

Huius per se

[fol. 170r]

Georg Clarherr, Statt Zimmermaister, et Cons.
  haben mit136 Schlagung solcher Holz im Waldt, auch
  Rauchwerchung derselben verdient, als Maisster
  4 Taglohn zue 20 kr. vnd die Gsölln 30 Tag-
  lohn, iedes zu 18 kr., trüfft vermög Scheins,

No. 241 datirt den 27. 7bris Anno 1690
    10 fl. 20 kr.

136 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt.


